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Moscow XI

Bildbeschreibung1)

Eine verschwommene Aufnahme im niedrigen Winkel von monumentaler stalinistischer Architektur in
einer städtischen Umgebung.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine verschwommene, traumartige Vision eines monumentalen Gebäudes der
Stalinistischen Architektur. Aus einem niedrigen Winkel aufgenommen, dominiert das hoch aufragende
Bauwerk den Rahmen, dessen aufwendige Fassade in weichen, gedämpften Tönen wiedergegeben ist.
Die absichtliche Unschärfe verleiht eine ätherische Qualität und erweckt ein Gefühl von Geschichte und
Nostalgie. Das Fehlen scharfer Details ermutigt den Betrachter, sich auf die allgemeine Erhabenheit und
den imposanten Maßstab des Gebäudes zu konzentrieren und dessen symbolische Bedeutung hervor-
zuheben. Die Komposition, mit ihrem subtilen Zusammenspiel von Licht und Schatten, vermittelt ein
Gefühl von Geheimnis und Zeitlosigkeit.
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012352 - Moscow XI

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrößerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten — 02/2023 02/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7597 px 5098 px 16

Verhältnis ca. 1.49 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Moskau XI

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A blurry, low-angle shot of monumental Stalinist architecture in a city setting.
    
    
      Eine verschwommene Aufnahme im niedrigen Winkel von monumentaler stalinistischer Architektur in einer städtischen Umgebung.
    
    
      This photograph presents a blurred, dreamlike vision of a monumental Stalinist architecture building. Captured from a low angle, the towering structure dominates the frame, its intricate façade rendered in soft, muted tones. The intentional blur lends an ethereal quality, evoking a sense of history and nostalgia. The absence of sharp detail encourages the viewer to focus on the overall grandeur and imposing scale of the building, emphasizing its symbolic significance. The composition, with its subtle interplay of light and shadow, conveys a feeling of mystery and timelessness.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine verschwommene, traumartige Vision eines monumentalen Gebäudes der Stalinistischen Architektur. Aus einem niedrigen Winkel aufgenommen, dominiert das hoch aufragende Bauwerk den Rahmen, dessen aufwendige Fassade in weichen, gedämpften Tönen wiedergegeben ist. Die absichtliche Unschärfe verleiht eine ätherische Qualität und erweckt ein Gefühl von Geschichte und Nostalgie. Das Fehlen scharfer Details ermutigt den Betrachter, sich auf die allgemeine Erhabenheit und den imposanten Maßstab des Gebäudes zu konzentrieren und dessen symbolische Bedeutung hervorzuheben. Die Komposition, mit ihrem subtilen Zusammenspiel von Licht und Schatten, vermittelt ein Gefühl von Geheimnis und Zeitlosigkeit.
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